
Technische Fachinformation  
für Gas-Brennwertsysteme 
 
Weishaupt Thermo Condens 
WTC-GW 15/25/32-B  
1,9 – 32 kW 
WTC-GB 15/25/32-B  
1,9 – 32 kW

Auspacken,  
montieren, 
anschalten. 
Versteht jeder.



Alles hat seinen Platz. 
Logisch. 
  
Ein Blick genügt und der Fach-
mann weiss: Hier ist alles per-
fekt durchdacht. Die einzelnen 
Bau teile wie Brenner, Wärme-
tauscher, Pumpe, Gas- und 
Luft zufuhr sowie Gebläse sind 
nicht nur  übersichtlich angeord-
net, sondern auch leicht  
zugänglich. Durch das abge-
schrägte  Gehäuse ist auch die 
seitliche Zugänglich keit für 
Wartungsarbeiten uneinge-
schränkt möglich.

Ebenso praktisch: Zündgerät, 
Zündelektrode und das Kon-
trollfenster für die Brenner -
flamme liegen direkt auf 
Augenhöhe. Auch auf Augen-
höhe befindet sich das Farbdis-
play des Systemgeräts mit der 
praktischen Ein-Knopf-Bedie-
nung. Durch einfaches Drehen 
bewegt man sich bequem durch 
die verschiedenen Bedienebe-
nen und durch Drücken des 
Drehknopfes wählt man die an-
gezeigten Parameter und Werte; 
ein vertrautes ergonomisches 
Prinzip, das sich bei Weishaupt 
schon seit  Jahren bewährt hat. 
 
Nach unserem Verständnis steht  
neben gutem Design insbeson-
dere die Funktion im Mittel-
punkt. Entscheidend dabei ist 
der Vorteil für den Nutzer. Egal 
ob Fachhandwerker oder End-
kunde: Sie alle profitieren von 
der leicht verständlichen Tech-
nik. Der eine vom Zeit gewinn, 
der andere vom unübertroffe-
nen Bedienungskomfort.

Durch 
einen Blick 
den 
Durchblick.

Einblick

2
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Modulierender Premix-Brenner  
  
Wärmetauscher aus  
Aluminium/Silizium-Sandguss  
  
Geregelter Gas-Luft-Verbund  
mit  neuer Leistungsuntergrenze 
von 1,9 kW  
  
System-Bediengerät mit  
Farbdisplay und komfortabler  
Einknopfbedienung  
  
Serienmässiger LAN-Anschluss  
  
Im Bild verdeckt: VPT2-Sensor  
für die Messung von Volumenstrom 
(Ultraschall), Anlagendruck,  
Vor-/Rücklauftemperatur  
  
Hocheffizienz-Pumpe  
(wahlweise über Differenzdruck 
oder PWM geregelt)  
  
Zentrales Energie-Management-
System  
  
Unverwechselbar codierte   
Steckver bindungen mit Einzel-
zugentlastung

A+ Klasse für die jahreszeitbedingte 

Raumheizungs-Energieeffizienz 

der Verbundanlage in Verbindung  

mit aussen- und raumtemperatur-

geführter Regelung.

*  Weishaupt Gas-Brennwert- 

systeme WTC-G 15 … 60-B 

sowie WTC-G 80 und 100-A sind 

für einen Wasserstoffanteil im 

Erdgas von bis zu 20 Vol.-% 

durch den DVGW zertifiziert.
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Bodenstehende Varianten

Bodenstehende 
Varianten  
ideal für die  
Modernisierung. 

In vielen Häusern sind nach  
wie vor bodenstehende  
Gas-Heizkessel in Betrieb,  
die nach und nach durch  
moderne, sparsame und um- 
weltschonendere Einheiten  
ersetzt werden.  

Um die vorhandenen Abgas- und  
Hydraulikanschlüsse ohne auf- 
wendige Umbauten und Installa- 
tionen nutzen zu können, macht  
es hier Sinn, den alten Kessel  
durch eine bodenstehende  
Einheit passender Leistung zu  
ersetzen. Weishaupt stellt daher  
seine Gas-Brennwertsysteme  
bis 100 kW jetzt auch in einer  
bodenstehenden Ausführung zur  
Verfügung.  

Die technische Basis hierfür  
bilden die bestehenden und  
bewährten wandhängenden  
Geräte WTC-GW mit allen  
technischen Merkmalen dieser  
erfolgreichen Serie: Kesselkör- 
per aus Al/Si-Sandguss, selbst  
kalibrierendes SCOT-System,  
leistungsfähige Regelelektronik  
mit Ferndiagnosemöglichkeit  
und der bewährten Sicherheits- 
technik. 

Die leichte Zugänglichkeit für  
Montage, Wartung und Reini- 
gung ist eine der zentralen Be- 
dingungen, die sich die Entwick- 
ler gestellt haben. Das gleiche  
gilt für die Lage und Ausführung  
der Elektro- und Hydraulikan- 
schlüsse, um wertvolle Zeit zu  
sparen und mögliche Fehler zu  
verhindern.  
 

Bedienung und Inbetriebnahme  
folgen dem bewährten Prinzip  
„Drehen und Drücken“, das jeder  
intuitiv versteht, der sich mit dem  
System einmal auseinander-  
gesetzt hat. 

Mit den neuen Kesselvarianten  
eröffnet Weishaupt dem Fach- 
handwerk eine neue Produkt- 
grundlage im Modernisierungs- 
bereich, die in den nächsten  
Jahren an Bedeutung gewinnen  
wird. Wir haben die Lösung:  
serienreif, effizient und zuver- 
lässig.
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Analog zu den bodenstehenden  

Geräten gibt es in allen Leistungs- 

grössen die entsprechenden 

wandhängenden Varianten.

Sicherheits-Set mit   
Manometer und   
Entlüftungssystem  
  
SCOT-Elektrode  
  
Premix-Strahlungsbrenner  
  
LED-Funktionsbalken  
  
System-Bediengerät  
  
Drehzahlgeregeltes  
Gebläse  
  
Gas-Kombiventil 

VPT-Sensor (Volumen-  
strom/Druck/Temperatur)  
  
Handwerkergerechte   
Elektroanschlüsse
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Wärmetauscher

Hoch effizient: 
Der Hochleistungs- 
wärmetauscher.

Die Form folgt der Funktion. 
Auch hier. 
 
Der weiterentwickelte Hochleis-
tungswärmetauscher ist das Herz 
des Brennwertgeräts. Produziert 
aus Aluminium/Silizium-Sand-
guss, zeichnet er sich durch eine 
hohe Wärmeleitfähigkeit (7 x bes-
ser als Edelstahl), Effizienz, Ro-
bustheit und Langlebigkeit aus. 
Durch den Sandguss besitzt das 
Metall einen glasähnlichen Über-
zug, der einen natürlichen Schutz 
vor Korrosion und Schmutz bietet. 
Die Formgebung des Wärmetau-
schers folgt dem Prinzip optimaler 
Temperaturführung.  
Die Oberfläche mit ihrer durch-
dachten Noppenstruktur entzieht 
den von oben nach unten ziehen-
den Heizgasen auf 6.600 cm2 ein 
Höchstmass an Energie.  
Heizungswasser strömt dabei den 
umgekehrten Weg (Gegenstrom-
prinzip), kühlt die Heizgase im  
unteren Bereich des Wärmetau-
schers auf Kondensationsniveau 
und nimmt oben mit höchster 
Effizienz die Wärme der Brenner -
flamme auf. 

Während dieses Prozesses wird 
die Strömungsgeschwindigkeit 
des Wassers durch kontinuierli-
che Verengung der Wasserkanäle 
von unten nach oben gesteigert. 
Das Resultat ist ein System mit 
einem Norm-Nutzungsgrad von 
110,1 % (Hi) bzw. 99,1 % (Hs) bei 
einer Systemtemperatur von 
40/30 °C. Das ist physikalisch 
kaum mehr zu steigern. Durch 
den um 20 % reduzierten Was-
serwiderstand wird auch der 
Stromverbrauch der Umwälz-
pumpe deutlich vermindert. Durch 
das Konstruktionsprinzip des 
Wärmetauschers aus einem Guss 
kann auf mechanische Material-
umformungen und Schweissnähte 
weitestgehend verzichtet werden, 
dies garantiert hohe Zuverlässig-
keit und Haltbarkeit. Damit trägt 
der Wärmetauscher entscheidend 
zum sicheren und störungsfreien 
Betrieb der Anlage bei – Tag für 
Tag, jahrein, jahraus. Und auch bei 
der Wartung zeigt sich das Gerät 
handwerkerfreundlich: Die extra 
grossen Revisionsöffnungen er-
leichtern Reinigungsarbeiten 
deutlich.
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Wärmetauscher aus Aluminium/ 
Silizium-Sandguss 
 
Abgaskanal 
  
Automatischer Entlüfter: 
Der grosse Querschnitt und die  
folglich reduzierte Strömungs-
geschwindigkeit im Bereich des  
Luftsammelraumes sorgen für eine 
effektive Luftabscheidung 
  
Mäanderförmige Konturen für  
optimale Durchströmung 
  
Gross dimensionierte Reinigungs -
öffnung im Kondensationsbereich 
  
Kondensat-Ablauf

10 Jahre Garantie gibt Sicherheit: 
Als Zeichen des Vertrauens in die 
Qualität unserer Brennwertsysteme 
gewährt Weishaupt eine Produkt-
garantie auf die Dichtheit des Alu-
minium/Silizium-Wärmetauschers 
von 10 Jahren.  
(Die Garantiebedingungen finden 
Sie auf: www.weishaupt.de)

Dichtheit Wärmetauscher
WTC-GW/-GB/-OB

10
 Jahre

G a ra n t i e
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Modulation

Noch effizienter: 
Das neue 
SCOT-System.

Das weiterentwickelte SCOT-
System kann aber noch mehr. 
Die Modulationsbandbreite 
reicht bei der neuen Geräte-
generation jetzt  
hinunter bis auf 1,9 kW. Beson-
ders in gut gedämmten Neu-
bauten sinkt die Heizlast stetig. 
Durch den vergrösserten Modu-
lationsbereich kann sich die 
Brennerleistung auch bei Plus-
graden an den aktuellen Wär-
mebedarf des Gebäudes 
anpassen. Gerade bei mittleren  
Aussentemperaturen wird ein 
erheblicher Teil der Jahresheiz-
arbeit geleistet. Wo bisher ein 
Start-Stopp-Betrieb vor-
herrschte, gibt es jetzt den kon-
tinuierlichen Brennerbetrieb.  

Hocheffizient bis 1,9 kW. 
Weniger ist mehr. 
  
Das selbstkalibrierende  
Weishaupt SCOT-System 
(Safety Combustion Technology) 
sichert auch bei unterschiedli-
cher Zusammensetzung des 
Brennstoffs Gas stets die opti-
male Verbrennungsqualität. Das 
ist eine bewährte und zuverläs-
sige Technologie, die optimale 
Effizienz, Sparsamkeit und 
Funktionssicherheit gewährleis-
tet – weitestgehend unabhängig 
vom Einsatzort oder der Gas-
zusammensetzung, die vor Ort 
angeboten wird.  

Einerseits wird durch die Redu-
zierung ineffizienter Startphasen 
Energie gespart, andererseits ist 
der Kesselwirkungsgrad in der 
Teillast besonders hoch, da die 
spezifische Wärmetauscherflä-
che grösser ist und dadurch die 
Abgastemperatur weiter sinkt. 
Die weitere Reduzierung von 
Emissionen und der verminderte 
Verschleiss an Brenner- und 
Elektronikbauteilen sind zusätz-
liche Vorteile.

*  Weishaupt Gas-Brenn-

wertsysteme WTC-G 15 

… 60-B sowie WTC-G 

80 und 100-A sind für 

einen Wasserstoffanteil 

im Erdgas von bis zu  

20 Vol.-% durch den 

DVGW zertifiziert. 
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Blick in den Brennraum   

bei kleinster Leistung.

Aussentemperatur [°C]

Le
is

tu
ng

 [k
W

]

10 

8 

6 

4 

2 

0

Gebäudewärmebedarf (vereinfacht)

Durch den grossen Modulations-  

bereich kann die Jahreslaufleistung  

deutlich gesteigert werden.   

Dadurch werden Brennerstarts   

auf ein Minimum reduziert.

Die Weishaupt SCOT-Elek- 

trode misst ein Flammen- 

signal, das der Condens- 

manager  in den O2-Gehalt  

im Abgas umrechnen kann  

– entsprechend wird der  

Brenner geregelt.
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Strahlungsbrenner  
  
SCOT-Elektrode 
  
Weishaupt Condens Manager 
  
Geregeltes Gasventil 
  
Gebläse 
 
Luft 
 
Gas
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Technik

Spricht Klartext: 
Der neue 
Inbetriebnahme-Assistent.

Klare Zeichensprache.  
Versteht jeder. 
 
Während die Handhabung des 
System-Bediengeräts auf das  
bewährte, intuitive Konzept 
„Drehen und Drücken“ setzt, ist 
die optimierte Kommunikation 
zwischen Gerät und Nutzer auf 
dem farbigen Display die ent-
scheidende Neuentwicklung. 
Der intelligente Inbetriebnahme- 
Assistent führt auf schnelle und 
zielführende Weise durch das 
Inbetriebnahme-Menü – dank 
eines Displays, das die Anlagen-
konfiguration als schematische 
Bilddarstellung zeigt.  
 
Wenn dann bei der systemati-
schen Abfrage der Einstellun-
gen etwas unstimmig ist, dann 
gibt es eine konkrete (nicht co-
dierte) Fehlermeldung, auf die 
sofort reagiert werden kann. Be-
quemerweise denkt der clevere 
Inbetriebnahme-Assistent für 
die gesamte Anlage mit. 

Mithilfe dieser eleganten Soft-
ware-Lösung ist es möglich,  
nahezu alle erforderlichen Ein-
stellungen auf Basis der vor-
gegebenen Möglichkeiten in 
kürzester Zeit durch einfachen 
Knopfdruck vorzunehmen.  
Nahezu alle relevanten 
Anlagenkonfigurationen sind 
auf diese Weise über den Inbe-
triebnahme-Assistenten abruf-
bar. Und natürlich sind 
Feinjustierungen jederzeit 
nachträglich möglich. Der Ef-
fekt dieser klugen Vorarbeit: 
eine schnellere und sichere In-
betriebnahme.

Die Auswahl der passenden Hydraulik 

im Inbetriebnahme-Assistenten erfolgt 

über schematische Farbdarstellungen: 

einfach und schnell.

Hydraulikvariante

KI1

Hydraulikvariante

P6

Hydraulikvariante

W3

Hydraulikvariante

KI2

Hydraulikvariante

P4

Hydraulikvariante

W5

Hydraulikvariante

KP1

Hydraulikvariante

P5

Hydraulikvariante

W7

1
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Informationsbereich: Die wichtigs-
ten Anlagendaten im Blick. 
  
Ebenenauswahl: Favoriten, Benut-
zer, Fachmann und Schornsteinfeger. 
 
Statusanzeige: Zeigt den aktuellen 
Status des Brennwertgerätes an. 
 
Temperaturanzeige: Aktuelle Kes-
seltemperatur des Brennwertgerätes. 
 
Inbetriebnahme: Nach Auswahl der 
Sprache führt ein Assistent Schritt 
für Schritt durch das Programm. 
 
Favoriten: Sechs Favoriten lassen 
sich auf dieser Ebene platzieren. 
 
Serviceebene: Servicearbeiten  
werden durch verschiedene Pro-
gramme unterstützt. 
 
Abgasmessung: Zum Abschluss 
der Wartungsarbeiten wird eine  
Kalibration der Verbrennungsrege-
lung ausgelöst. 
 
Wartung: Ein Timer zählt auto-
matisch die Betriebsstunden bis zur 
nächsten Wartung.
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Energie-Management

Raumregler mit edler Glasoberfläche 

und Bedienknopf aus Metall. 

Ausführung RG1 (rechts), RG2 (links)

Kennt praktisch 
keine Grenzen: 
Das modulare 
Energie-Management- 
System.

Ein System für alle Fälle. Das 
modulare Energie-Manage-
ment-System von Weishaupt 
ist universell einsetzbar und 
kennt kaum Grenzen bei der 
Erweiterung, selbst bei kom-
plexen Anlagen. 
 
Serienmässig kann ein Heizkreis 
und ein Warmwasser-Speicher 
geregelt werden. Darüber hinaus 
sind bis zu 24 weitere Heizkreise 
zuschaltbar, was in diesem Leis-
tungsbereich kaum auszuschöp-
fen ist. 
 
Praktisch: Jeder zusätzliche Heiz-
kreis wird über ein Erweiterungs-
modul mit der zentralen Regel - 
einheit verbunden. Man zahlt also 
nur für das, was man wirklich be-
nötigt. 

Und auch bei der Fernbedie-
nung bietet das WEM-Regel-
system mehrere Möglichkeiten. 
Zur Wahl stehen ein einfaches 
Raumgerät RG1, über das sich 
die Raumsolltemperatur und die 
Betriebsart eines Heizkreises 
einstellen lassen, und eine kom-
fortable Variante RG2, in der 
sich alle Einstellungen der Be-
nutzerebene genauso wie am 
zentralen Systemgerät vorneh-
men lassen.  
 
Mit der WEM-App gibt es eine 
weitere Möglichkeit zur Fern-
steuerung auch ausserhalb des 
Hauses. Wird diese mit einem 
Raumtemperaturfühler ergänzt, 
können die Funktionen des 
Raumtemperatureinflusses ge-
nutzt werden.
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CPKNX Modbus T

Erweiterungsmodule sorgen   

für eine hohe Flexibilität.

Heizkreis                      Warmwasser               Zirkulation                    Hydraulische               Hybrid 
                                                                                                           Weiche / 
                                                                                                           Trennung

Das Gas-Brennwertgerät hat einen 

serienmässigen LAN-Anschluss. In 

Verbindung mit dem WEM-Portal ist 

die Kommunikation über App und  

Internetbrowser einfach und sicher.

WEM-Portal

oder

Heizkreis 2                   Heizkreis 24                 Warmwasser             Solar / Puffer             Kaskade 
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Trinkwassererwärmung

Heizung und Warmwasser 
in einem Gerät:   
Die integrierte   
Trinkwassererwärmung.

Überall da, wo wenig Platz für 
die Heizungsanlage vorhan-
den ist, bieten sich Geräte mit 
integrierter Wassererwärmung 
an. 
 
Bodenstehende Kompakt- 
geräte (K) 
Sie sind universell sowohl im 
Wohnraum wie auch im 
 Heizungs- oder Aufstellraum 
eines Einfamilienhauses zu instal-
lieren. Die Speicher sind innen 
durch hochwertiges Email vor 
 Korrosion geschützt. Eine Mag-
nesium- oder eine Inertanode 
komplettieren den Korrosions-
schutz.  

Der hervorragende Wärmeschutz 
wird durch eine Dämmschicht aus 
Polyurethan erreicht, in die der 
Speicherkörper vollumfänglich 
eingeschäumt ist. Das Kompakt-
gerät steht in den Leistungen  
15 oder 25 kW und mit drei ver-
schiedenen Speichern zur Ver-
fügung. 
 
Bei den Speichern WAS Power 
mit 80 oder 115 Litern erfolgt die 
Erwärmung des Trinkwassers 
über einen Edelstahl-Platten- 
wärmetauscher, der über eine 
Speicherladepumpe gespeist 
wird. Dieser bietet zum einen 
eine hohe Übertragungsleistung 
und zum anderen führt die nied-
rige Rücklauftemperatur dazu, 
dass das Brennwertgerät auch 
im Warmwasserbetrieb konden-
siert.  

Das Kompaktgerät mit  
80-Liter-Speicher weist eine Bau-
höhe von lediglich 157 cm auf 
und kann somit auch in nied-
rigen Keller- oder Dachräumen 
aufgestellt werden.  
 
Beim Speicher WAS 100 erfolgt 
die Wärmeübertragung über 
eine speicherintegrierte Rohr-
wendel. Dieses bewährte Er -
wärmungsprinzip kann auch bei 
grösseren Wasserhärten ein-
gesetzt werden.  
 
Schnelle und einfache 
Mon tage. Absperrventile für 
Heizung und Gas sind bereits 
vormontiert. Die als Zubehör er-
hältlichen Anschlussrohre, wahl-
weise nach hinten, oben, links 
oder rechts, reduzieren den In-
stallationsaufwand weiter.

V.l.n.r.:  

Ausführung K mit 

35-I-Speicher, Ausführung K mit  

80-l-Speicher und Ausführung K  

mit 100-/115-l-Speicher
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Kompaktgeräte mit intgegriertem Rohrwendel-Trinkwasserspeicher 
(K-100l) 
 
• Etagenwohnung und Einfamilienhäuser mit mittlerem Warm wasserbedarf 
•Geringe Verkalkungsneigung mit Rohrwendelspeicher 
• Geringer Installationsaufwand im Vergleich zu nebenstehendem Speicher 
• Geringer Platzbedarf

Kompaktgeräte mit integriertem Schichtlade-Trinkwasserspeicher  
(K-35P/K-80P/K-115P) 
 
• Etagenwohnung und Einfamilienhäuser mit mittlerem Warm wasserbedarf 
• Höhere Warmwasserleistung mit Schichtenspeicher 
• Schnelle Warmwasserbereitung 
• 80-Liter-Variante für niedrige Kellerräume 

Anschlussrohre Beispiel:  
Anschluss links  
  
Membranausdehnungsgefäss 18 l  
  
Sammelsiphon mit einem zentralen  
Wasserablauf  
  
Grosser Plattenwärmetauscher  
  
Trinkwasser-Speicherladepumpe  
mit elektronisch einstellbarer Drehzahl  
  
Zirkulationsrohr  
  
Aqua Power mit 80 bzw. 115 Litern  
  
Zwei Speicherfühler Ein/Aus  
  
Reinigungsflansch mit  
Magnesiumanode  
  
Kaltwassereinlauf mit Diffusor  
  

WTC-GB 15-B K-80P
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A

Alle Speicher der Produktlinie Eco   

bestechen nicht nur durch ihr moder-

nes  Design, sondern sind dank  

Vakuum-Isolations-Paneelen perfekt 

wärmeisoliert.

Trinkwassererwärmung

Trinkwasserspeicher und 
Frischwassersysteme:   
Die separate   
Trinkwassererwärmung.

WAS LE-Eco  
Extreme Heizfläche  
Um die Wärme vom Heizsystem 
noch besser zu übertragen, ist in 
dieser Variante die Anzahl der 
Windungen des Rohrwendel-
Wärmetauschers nochmal erhöht 
worden. Dies verbessert die  
Kondensationsrate eines Brenn-
wertkessels und vermeidet den 
Taktbetrieb bei nicht modulieren-
den Wärmeerzeugern. Die LE-
Baureihe gibt es mit 300, 400 
und 500 Liter Inhalt. 

WAS Tower-Eco  
Die schlanke Form  
Wenn es im Heizungskeller 
etwas enger ist, empfiehlt sich 
der Einsatz des Speichers mit der 
geringsten Stellfläche. Die hohe, 
schlanke Form des Tower-Eco in 
Kombination mit dem Hochleis-
tungswärmetauscher sichert 
einen hervorragenden Warmwas-
serkomfort im Einfamilienhaus. 

Abgestimmt in Design und 
Technik steht für Weishaupt 
Thermo Condens Geräte ein 
umfangreiches Programm an 
Weishaupt Trinkwasser- und 
Energiespeichern zur Ver-
fügung.  

WAS-Eco 
Perfekt gedämmt  
Die Speicher der Eco-Linie, mit 
einem Volumen von grösser 100 
Liter, sind neben der vollumfäng-
lichen Schäumung zusätzlich mit 
Vakuumpaneelen gegen Wärme-
verluste gedämmt. Dadurch kann 
der Energieverlust im Vergleich 
zu herkömmlich gedämmten 
Speichern nahezu halbiert wer-
den. Alle Eco-Speicher sind mit 
der Energieeffizienzklasse A ge-
kennzeichnet. Die sechs Bau-
grössen von 100 bis 500 Liter 
Inhalt decken ein grosses Ein-
satzspektrum ab und können zu-
sätzlich mit einer Elektroheizung 
ausgestattet werden. 

WES mit Frischwassersystem 
Eine alternative Warmwasser-
bereitung bietet sich mit einem 
Frischwassersystem.  
Das warme Wasser wird bei Zap-
fung im Durchfluss in einem Plat-
tenwärmetauscher erwärmt. Da 
kein warmes Trinkwasser bevor-
ratet wird, gilt dieses System als 
besonders hygienisch. Um sofort 
warmes Wasser in ausreichender 
Menge zu erhalten, muss jedoch 
erwärmtes Heizungswasser in 
einem Energiespeicher bevorratet 
werden. Die WES-Energiespei-
cher sind in mehreren Baureihen 
von 100 bis 3000 Liter Volumen 
erhältlich.  
Ein weiterer Vorteil dieses Sys-
tems ist, dass zusätzliche Wärme-
quellen wie z. B. eine Solaranlage 
sehr einfach Wärme in den Ener-
giespeicher einspeisen können. 
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Rohrwendelspeicher (WAS Eco, WAS LE-Eco, WAS Tower-Eco) 
 
• Einfamilienhäuser bis mittlerem Warmwasserbedarf 
• Auch bei hohen Wasserhärtegraden einsetzbar 
• Korrosionsschutz durch hochwertiges, nickelfreies Email und Schutzanode

Energiespeicher mit Frischwassersystem (WES mit WHI freshaqua) 
 
• Ein- und Mehrfamilienhäuser, Hotels, Wohnheime, Sport stätten, Krankenhäuser 
• Kein bevorratetes Trinkwasser 
• Hohe Schüttleistung 
• Zapfmenge bis 200l/min mit 60°C (kaskadiert) 
• Einfache Kombination verschiedener Wärmequellen
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Gas-Hybridsystem mit Solarkollektoren

Eine Gas-Brennwertheizung 
kann ideal mit einer solar-
thermischen Anlage kom-
biniert werden. Der Betreiber 
spart Brennstoff, die Umwelt 
profitiert von einer verbes-
serten CO2-Bilanz. 
 
WAS Sol-Eco zur Trink -
wassererwärmung 
Je nach Warmwasserbedarf rei-
chen im Einfamilienhaus bereits 
2-3 Kollektoren um 60 bis 70 % 
der Energie für die Warmwas-
serbereitung einzusparen. Mit 
dem WAS Sol-Eco kommt ein 
Speicher mit 2 Heizwendeln 
zum Einsatz. Über die untere 
Wendel können die Solarkollek-
toren den gesamten Speicher 
aufheizen. Wenn keine Sonne 
scheint und das bevorratete Vo-
lumen an warmem Wasser ver-
braucht ist, kann das Gasgerät 
in kurzer Zeit den oberen Be-
reitschaftsteil des Speichers 
nachladen. Die Solarspeicher 
WAS Sol-Eco gibt es mit Inhal-
ten von 310, 410 und 510 Litern.  
 
 

Energiespeicher WES-A 
Soll neben der solaren Trink -
wassererwärmung auch der 
Heizbetrieb solar unterstützt 
werden, ist der Einsatz des 
Weishaupt Energiespeichers die 
richtige und zukunftsfähige Lö-
sung. Er ist auch geeignet zur 
Aufnahme zusätzlicher Wärme -
quellen, z. B. aus Holzfeuerun -
gen. Der Energiespeicher 
WES-A, den es mit 660 und 
910 Liter Inhalt gibt, kann durch 
Kaskadierung noch grössere 
Volumen erreichen. Für die 
 Dimensionierung des Kollektor-
feldes ist neben dem Warm -
wasserbedarf auch der 
Heizwärmebedarf bzw. der 
 gewünschte solare Deckungs-
anteil ausschlaggebend.  
Ein intel ligentes Wärme-
management sorgt neben der 
optimalen Ver teilung von 
 Heizwärme auch für eine hoch 
 effiziente Warmwasserberei-
tung. 

Energie  
sparen   
mit Gas- 
Solar- 
Hybrid. Mit dem Energiespeicher lassen sich 

auch zusätzliche Wärmequellen ein-

binden.
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Gas-Brennwert mit Solaranlage zur Trinkwassererwärmung mit WAS Sol-Eco 
 
• Ein-/Zweifamilienhäuser 
• Einbindung kostenloser Sonnenenergie 
• Einfache Systemhydraulik 
• Förderfähiges System

Gas-Hybrid mit Solar zur kombinierten Trinkwassererwärmung und  
Heizungsunterstützung mit WES-A 
 
• Ein-/Zweifamilienhäuser 
• Warmwassererwärmung im Durchfluss 
• Hohe Schüttleistung 
• Einbindung weiterer Wärmequellen möglich 
• Förderfähiges System
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Gas-Hybridsystem mit Splitwärmepumpen

Unter dem Überbegriff Gas-
Hybridheizungen wird die 
Kombinationen eines Gas-
Brennwertgerätes mit einem 
regenerativen Wärmeerzeu-
ger verstanden.  
 
Gasbrennwert mit  
Splitwärmepumpe 
Während ein Neubau oder ein 
Bestandsgebäude mit Fuss-
bodenheizung ideal für die allei-
nige Beheizung mit einer 
Wärme pumpe geeignet ist, bie-
tet dieses Hybridsystem den 
Vorteil, auch bei Heizkörper -
heizung den Grossteil der  
Jahresheizarbeit über die  
Wärmepumpe abzudecken. Wird 
die Wärmepumpe bei niedrigen 
Aussentemperaturen oder in der 
Brauchwasserbereitung auf 
Grund höherer Temperaturen in-
effizient, übernimmt automatisch 
das Gasgerät die Wärmezufuhr. 
Je nachdem wie sich das Preis-
verhältnis von Gas und Strom 
entwickelt, kann die Grenztem-
peratur für die Umschaltung 
zwischen den Wärmeerzeugern 
verändert werden. 

Weishaupt Splitwärmepumpen 
sind in ein Aussen- und ein In-
nengerät geteilt bzw. „gesplittet“. 
Die Ausseneinheit nutzt die 
Energie in der Aussenluft zur 
Wärmeerzeugung. Sie kann im 
Garten oder direkt an der Haus-
wand platziert werden. Die In-
neneinheit im Gebäude sorgt für 
die Wärmeverteilung. 
 
Wie alle Weishaupt Wärmepum-
pen arbeiten auch die Splitwär-
mepumpen äusserst leise - 
aussen und innen. Durch einen 
„Nachtmodus“ kann die Dreh-
zahl des effizienten Lüfters zu 
bestimmten Zeiten gedrosselt 
werden. Die Weishaupt Split-
wärmepumpe kann bei heissen 
Aussentemperaturen einfach zur 
aktiven Kühlung des Hauses 
eingesetzt werden. 
 
Trinkwasserwärmepumpe 
Soll nur das Warmwasser mit 
einer Wärmepumpe bereitet 
werden, stellt die WWP T 300 
WA eine einfache Installations-
variante dar. Als Wärmequelle 
dient die Kellerluft. 

Die Trinkwasserwärmepumpe nutzt 

als Energiequelle die Umgebungs-

luft.

Energie  
sparen   
mit Gas- 
Wärme- 
pumpen- 
Hybrid.
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Gas-Brennwert Hybridheizung mit Wärmepumpe 
 
• Ein- und Mehrfamilienhäuser 
• Einsatz von Wärmepumpentechnik auch bei Heizkörperheizung 
• Erfüllung von regenerativem Energieanteil 
• Wahlmöglichkeit zwischen verschiedenen Energiequellen

Gas-Brennwert Hybridheizung mit Trinkwasserwärmepumpe 
 
• Ein- und Zweifamilienhaus 
• Trinkwassererwärmung mit Wärmepumpe oder Gasgerät 
• Geringer Installationsaufwand
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Ausstattungsübersicht

Passgenau:   
Unsere Ausstattungs- 
Varianten.

Ausführung H-0
 

Leistung                             15 kW    25 kW    32 kW     
 

H-0                                        l           l           –          
 

Heizbetrieb und Trinkwassererwärmung über  
externe Pumpen. 
 
Wird ein bodenstehender Kessel ersetzt und es sollen 
die vorhandene Heizkreis- und Speicherladepumpe  
beibehalten werden, bietet diese Geräteausführung 
ohne integrierte  Pumpe eine interessante hydraulische 
Lösung.  
 
Eine weitere Anwendung findet sich in der Neuinstalla-
tion einer Anlage mit 2 Heizkreisen: Um ein hydraulisch 
einwandfreies System zu erhalten wird eine hydrau-
lische Weiche zwischen geräteinterner Pumpe und 
Heizkreispumpe installiert. Bei Einsatz eines H-0-Gerä-
tes kann auf die hydraulische Weiche verzichtet werden.

Gerät mit integrierter drehzahlgeregelter  
Umwälzpumpe.  
 
Für Anlagen ohne Warmwasserbereitung wird das  
H-Gerät verwendet. Ein weiterer Einsatz dieses Gerätes 
ist in Anlagen bei denen die Warmwassererwärmung 
parallel zum Heizbetrieb stattfinden soll. Der Warmwas-
serladekreis ist dann wie die Heizkreise nach der hy-
draulischen Weiche angeordnet. 
 
Alternativ als bodenstehende Geräte: 
Je nach baulichen Gegebenheiten kann es von Vorteil 
sein, das Brennwertgerät am Boden zu installieren. Zum 
Beispiel, wenn ein bodenstehender Heizkessel ersetzt 
wird sind oftmals die Wandflächen bereits mit Rohr- 
oder Elektroinstallationen belegt  oder es soll die vor-
handene Schornsteinöffnung weiter genutzt werden. 

Gerät mit integrierter drehzahlgeregelter  
Umwälzpumpe und integriertem Umschaltventil. 
 
Die am häufigsten verwendete Variante ist das  
W-Gerät. Die geräteinterne Pumpe versorgt einen Heiz-
kreis und einen nebenstehenden Warmwasserspeicher. 
Ein Umschaltventil schaltet zwischen diesen beiden Ver-
brauchern um. 
 
Alternativ als bodenstehende Geräte: 
Je nach baulichen Gegebenheiten kann es von Vorteil 
sein, das Brennwertgerät am Boden zu installieren. Zum 
Beispiel, wenn ein bodenstehendes Gerät ersetzt wird 
sind oftmals die Wandflächen bereits mit Rohr- oder 
Elektroinstallationen belegt  oder es soll die vorhandene 
Schornsteinöffnung weiter genutzt werden.

Ausführung H 
 

Leistung                             15 kW    25 kW    32 kW     
 

H                                            l           l           l          
 

Ausführung W
 

Leistung                             15 kW    25 kW    32 kW     
 

W                                           l           l           l         
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Brennwertgerät und Rohrwendelspeicher vereint. 
 
 
Das Gas-Brennwertgerät ist technisch wie das W-Gerät 
aufgebaut. Zusätzlich ist unter dem Gerät ein 100-Liter- 
Warmwasserspeicher mit integrierter Heizwendel ein-
gebaut, der auch bei hohen Wasserhärten eingesetzt 
werden kann. Die Gerätekombination besticht durch 
ihre kompakten Abmessungen und geringen Installati-
onsaufwand. 

Brennwertgerät und Ladespeicher vereint. 
 
 
Bei diesen Kompaktgeräten kommen die Powerspei-
cher mit 80 oder 115 Liter Volumen zum Einsatz.  
Die Beladung erfolgt nicht über eine interne Rohrwen-
del, sondern über einen speicherexternen Plattenwär-
metauscher mit trinkwassertauglicher Ladepumpe.  

Ausführung K-100I
 

Leistung                             15 kW    25 kW    32 kW     
 

K-100I                                    l           l           –          
 

Ausführung K-80P / K-115P
 

Leistung                                            15 kW                                 25 kW                                 32 kW 
 

K-35P                                                   –                                         l                                      – 
 

K-80P / K-115P                                   l                                      l                                      – 
 

 
 
 
Neben der höheren Warmwasserleistung ist die höhere 
Effizienz dieses Systems von Vorteil, da das Brennwert-
gerät auch während der Warmwasserbereitung im  
Kondensationsbetrieb läuft. Die Variante mit 35-Liter-  
Speicher kann platzsparend an der Wand montiert 
 werden.
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Anschlüsse:  

 1 Entlüfter: 3/8” 

 2 Luft/Abgas: 125/80 mm  

 3 Vorlauf: 18 mm 

 4 Rücklauf: 18 mm 

 5 Kondensat: 25 mm (Länge 1000 mm) 

 6 Gas: 18 mm  

 7 WW-Ladung Vorlauf: 15 mm  

 8 WW-Ladung Rücklauf: 15 mm 

 9 Füll- und Entleerhahn: 3/4” 

10 Trinkwasser G 1/2 Aussen 

11 Zirkulation G 3/4 Innen (Überwurfmutter) 

12 Warmwasser G 3/4 Aussen

Technische Daten

Abmessungen und technische Daten:   
Weishaupt Thermo Condens  
WTC-GW und GB Kompakt

von oben

Ausführung K-80P

Ausführung K-115P / K-100I

von oben

von unten

WTC-GW WTC-GB K-80P / 100I / 115P
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Technische Daten Geräte WTC-GW 25-B WTC-GW 15-B WTC-GW 32-B 

Min.-Leistung Max.-Leistung Min.-Leistung Max.-Leistung Min.-Leistung Max.-Leistung

      Brennerleistung QC  kW 2,0 14,0 3,0 24,0 4,0 30,5 
 

      Wärmeleistung bei                       50/30 °C kW      2,1                       15,1                   3,3                     26,0                   4,3                      32,0 

                                                            80/60 °C kW      1,9                       13,7                    2,9                     23,6                   3,9                      30,0 
 

      Max. Abgastemperatur bei           50/30 °C                              °C      30                       43                      30                      42                      32                       45 

                                                            80/60 °C                              °C      53                       61                      54                      61                      56                       62 
 

      Gewicht                                         Wandgerät                            kg      41                                                  46                                                 49 
 

      Norm-Nutzungsgrad bei 40/30 °C (Hi / Hs)                               %      110,1 / 99,2                                  110,1 / 99,2                                 ca. 110/99 
 

      Energieeffizienzklasse Raumheizung Gerät                                          A                                                    A                                                   A 
 

      Energieeffizienz Raumheizung Gerät                                          %      94                                                  94                                                 94 
 

      Energieeffizienzklasse Raumheizung Verbundanlage  

      in Verbindung mit Aussen- und Raumfühler 
 

      Energieeffizienz Raumheizung Verbundanlage  

      in Verbindung mit Aussen- und Raumfühler                                %      98                                                  98                                                 98 
 

      Schallleistungspegel LWA                                                            dB      46                                                  48                                                 52

A+ A+ A+

   Technische Daten Warmwasser                                                 WTC-GB 15-B                       WTC-GB 25-B 

                                                                                                    Ausführung                           Ausführung 

                                                                                                    K-100I      K-80P      K-115P     K-100I       K-80P     K-115P 

      Speichervolumen    l         05                 86                115               105                86             115 
 

      Gewicht Gerät mit Speicher                                                       kg         139            116            126           145             122         132 
 

      Energieeffizienzklasse Warmwasserbereitung                                    A               A              A              A                A            A 
 

      Lastprofil Warmwasserbereitung                                                         XL             XL            XL            XL              XL          XL 
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Technische Daten

Abmessungen und technische Daten:  
Weishaupt Thermo Condens  
WTC-GB 15/25/32-B

1 Sicherheitsgruppe G1 Aussen 

2 Gasversorgung R 3/4 Aussen 

3 Vorlauf G1 Aussen 

4 Rücklauf Heizkreis G1 Aussen 

5 Rücklauf Warmwasserkreis G1 Aussen 

6  Elektroanschluss 

7 Kondensatablauf 

8 Füll- und Entleerhahn G 3/4 Aussen 

9 Zuluft/Abgas ø125 mm/DN 80
Masse in mm

von hinten von rechts
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Technische Daten Geräte WTC-GB 25-B WTC-GB 15-B WTC-GB 32-B 

Min.-Leistung Max.-Leistung Min.-Leistung Max.-Leistung Min.-Leistung Max.-Leistung

      Brennerleistung QC  kW 2,0 14,0 3,0 24,0 4,0 30,5 
 

      Wärmeleistung bei                       50/30 °C kW      2,1                      15,1                   3,3                      26,0                   4,3                      32,0 

                                                            80/60 °C kW      1,9                      13,7                    2,9                      23,6                   3,9                      30,0 
 

      Max. Abgastemperatur bei           50/30 °C                              °C      30                       43                      30                      42                      32                       45 

                                                            80/60 °C                              °C      53                       61                      54                      61                      56                       62 
 

      Gewicht                                                                                       kg      51                                                  56                                                 59 
 

      Norm-Nutzungsgrad bei 40/30 °C (Hi / Hs)                               %      110,1 / 99,2                                  110,1 / 99,2                                  ca. 110/99 
 

      Energieeffizienzklasse Raumheizung Gerät                                          A                                                   A                                                   A 
 

      Energieeffizienz Raumheizung Gerät                                          %      94                                                 94                                                 94 
 

      Energieeffizienzklasse Raumheizung Verbundanlage  

      in Verbindung mit Aussen- und Raumfühler 
 

      Energieeffizienz Raumheizung Verbundanlage  

      in Verbindung mit Aussen- und Raumfühler                                %      98                                                 98                                                 98 
 

      Schallleistungspegel LWA                                                            dB      46                                                 48                                                 52

A+ A+ A+
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Wenn  
Sie uns  
brauchen,  
sind  
wir da.

Schulungs- und Verwaltungsgebäude in Geroldswil (ZH) 

Pyropac AG, Sennwald (Kanton St. Gallen), Produktionsbetrieb für Weishaupt Heizsysteme

Ein dichtes Service-Netz   

gibt Sicherheit 

Weishaupt Heizsysteme erhält man in  

guten Heizungsbau-Fachbetrieben, mit  

denen Weishaupt partnerschaftlich zu- 

sammenarbeitet. 

 Zur Unterstützung des Fachhandwerks  

unterhält Weishaupt ein dichtes Vertriebs-  

und Servicenetz.  

Lieferung, Ersatzteilversorgung und   

Service sind so stets sichergestellt.  

Auch wenn Not am Mann ist, ist  

 Weishaupt zur Stelle. Der technische  

Kundendienst steht Weishaupt-Kunden  

365 Tage im Jahr und rund um die Uhr  

zur Verfügung. 


